Bischof Sebastian , Gurk by unknown













Das Siegel zeigt einen ovalen Schild in
Barockkartusche, unter Schildhaupt, darin gespalten,
vorne in Schwarz ein silbern bewehrter goldener
Löwe, hinten geteilt von Rot und Silber (Bistum
Gurk), in Rot ein rot gezungter silberner Löwe
mit einem zu einem „S“ verschlungenen Schweif
(Familienwappen Lodron).
Der Schild ist timbriert: Mitra mit Vittae darüber,











Transliteration: SEBASTIANVS • D(ei) : G(ratia) : ~ EPISCOPVS •
GVRCENSIS ☼
Übersetzung: Sebastian von Gottes Gnaden Bischof von Gurk
Aufschrift
Schrifttyp: arabische Ziffern
Transliteration: 16 ~ 30
Übersetzung: 1630






Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot




Sebastian Bartholomäus von Lodron der Diözese
Gurk
1630-02 bis 1643-09-04
Im Februar 1630 nominierte ihn Kaiser Ferdinand
zum Bischof von Gurk. Der Salzburger Erzbischof
Paris von Lodron konfirmierte ihn am 26.8.1630, das
Datum seiner Konsekration ist nicht bekannt.
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